
50 2.289,84 €              3.234,00 € 
9 2.235,11 €              2.684,00 € 

38 2.096,95 €              2.750,00 € 
2 1.892,00 €              1.892,00 € 

54 987,56 €              1.672,00 € 
34 462,65 €                 880,00 € 
4 2.007,50 €              2.266,00 € 
3 1.992,67 €                  2.332,00 € 
1 1.298,00 €                  1.298,00 € 

1 2.112,00 €     2.112,00 €            
5 594,80 €        730,00 €               
3 425,33 €        594,00 €               

1 3.300,00 €     3.300,00 €            
1 2.926,00 €     2.926,00 €            

Geamtauftrieb:    214 Gesamtverkauf: 206

Jungkühe: 56,86 €+                    24,78 €+                
Kühe in Laktation 206,76 €-                   Jungrinder von 3-27 Mo.: 6,36 €+                   

Zuchtkälber: 23,44 €+                

Kreuzungskühe

Kuh in Laktation
Kalbinnen

Zuchtkälber
Original Braunvieh

Stier

Kalbinnen:

Kuh in Laktation

Die Preisdifferenzen zur Vermarktung vom März sind folgende:

Am Donnerstag, 19.05.2022 findet die nächste Braunvieh-Versteigerung in Bozen statt.

Jungrinder von 3-27 Mo.
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Jungrinder von 3-27 Mo.
Zuchtkälber

KATEGORIE Höchstpreis

Jungkühe
Kühe in Laktation
Kalbinnen 
Kalbinnen trächtig von 3-7 Mo.

Jersey 

Braunvieh

Anzahl
Verkauf

Ø-Preis
inkl. Mwst.

Nutzkühe

Die Aprilversteigerung verlief angesichts der aktuellen Situation eigentlich sehr gut. Bereits vor der 
Versteigerung konnte man zahlreiche Kaufinteressenten, sowohl von Südtirol, als auch aus dem 
gesamten oberitalienischen Raum begrüßen. Die Qualität bei den Kühen war wieder recht 
ansprechend, bei den trächtigen Kalbinnen war sie unterschiedlich.
Den Tageshöchstpreis erreichte diesmal eine Original Braunviehkuh, und zwar eine Loreno 
Viertmelkkuh mit 38 kg Tagesgemelk von Sigrid Ungerer, Kesslern in Laurein. Sie kaufte für 3.300 
Euro ein Kunde aus Bormio/Sondrio. Auch das zweite Original Braunvieh Tier, eine sehr korrekte 
Misel Kalbin von Peter Wieser, Gring in Jaufental/Ratschings erreichte den beachtlichen Preis von 
2.926 Euro und ging zu einem Züchter nach Deutschnofen.
Bei den Jungkühen erreichte eine sehr schöne Alasko Tochter mit 30 kg Tagesgemelk von Otto 
Jochberger, aus Burgeis/Mals den Höchstpreis von 3.234 Euro und ging zu einem Züchter in den 
Untervinschgau. Bei den Mehrmelkkühen erreichte eine Arrow Drittmelkkuh die von Werner 
Baldauf aus Burgeis/Mals gezüchtet und von Daniel Gasser, Oberhauser in Schnauders/Feldthurns 
verkauft wurde den Höchstpreis von 2.684 Euro und wechselte zu einem Kunde nach Trient. Bei 
den Kalbinnen erzielte eine vielversprechende Tochter vom Prüfstier Budimir von Josef Trafoier, 
Untertembl in St. Nikolaus/Ulten den Höchstpreis von 2.750 Euro. Sie kaufte ein Züchter vom 
Deutschnonsberg.


